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Kreisliga Jungen 15 Nord

Blau-Weiß Hollage : TuS Hilter II 
Samstag, 17.02.2024, 14:00 Uhr

Blau-Weiß Hollage stockt Punktekonto gegen TuS Hilter II auf

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Clemens Alten den Matchball für die Gastgeber
Blau-Weiß Hollage im Punktspiel der Kreisliga Jungen 15 Nord einfuhr und der Sieg der Mannschaft
damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TuS Hilter II, das
eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:18) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Clemens Alten, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 13:13.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenige Chancen hatten Burmeister / Tillmann beim 9:11, 9:11, 6:11 gegen ihre
Kontrahenten Koch / Krienke. Das musste man neidlos anerkennen. Frederick Alten lag gegen Ben
Erftenbeck bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Der Start in die Partie hätte für Clemens Alten
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Max Krienke
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Jonas Burmeister beim 14:12, 5:11, 11:9, 11:8 gegen Maximilian Koch doch überlegen. Die
siegbringende Taktik fehlte Laurenz Tillmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Max Krienke ab
dem ersten Ballwechsel. Clemens Alten hatte derweil gegen Maximilian Koch beim 11:6, 11:6, 11:0
wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ Alten seinem Gegner im dritten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim 3:0-Sieg gelang es Laurenz Tillmann den Gastspieler Ben
Erftenbeck in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jonas Burmeister beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Max Krienke. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat
Burmeister nun ein 16:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Clemens
Alten hatte seinen Gegner Ben Erftenbeck beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Frederick Alten letztlich im
Repertoire, um Maximilian Koch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 22 Siege und 6
Niederlagen für Koch aus. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft Blau-Weiß Hollage zu Ende.

Nach diesem Sieg Blau-Weiß Hollage geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen den
OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) II, während der TuS Hilter II am 27.02.2024 gegen den
OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) antritt.

 Statistik:
 Blau-Weiß Hollage

Doppel: Burmeister / Tillmann 0:1 
Einzel: C. Alten 3:0, J. Burmeister 1:1, F. Alten 1:1, L. Tillmann 1:1 

 TuS Hilter II
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Doppel: Koch / Krienke 1:0 
Einzel: M. Koch 1:2, M. Krienke 2:1, B. Erftenbeck 0:3


